
 

 

 

HOSPITATIONSSCHULEN 
– miteinander und voneinander lernen – 

 

Hospitationsangebot der Grundschule am Königsberg, Wolfstein 

Titel des Angebotes Umgang mit Heterogenität an der Grundschule Wolfstein 

Beschreibung des 

schulischen 

Schwerpunktes 

 

Es liegt nicht an den Kindern, 
den Normen der Schule zu entsprechen, 
es ist Aufgabe  
der Schule, 
der Verschiedenheit der Kinder Rechnung zu tragen. 

C. Freinet, 1896 – 1966 
 
Dieses Zitat ist Leitthema unseres Qualitätsprogramms und 
so versuchen wir im Umgang mit Heterogenität jedem Kind 
gerecht zu werden. Das bedeutet auch, dass jedes Kind so 
viel individuelle Förderung erhält wie nötig, aber auch so viel 
inklusive Förderung wie möglich. Es gibt neben dem 
Klassenunterricht ständig wechselnde Kleingruppen, die eine 
äußerst enge Zusammenarbeit aller an der Schule Beteiligten 
bedingen.  
Die „Drehtür“ im Fach Mathematik mit klassenübergreifendem 
Mathematikunterricht in allen Klassen bietet eine weitere 
Möglichkeit, den Ansprüchen und dem individuellen 
Lernfortschritt der Kinder gerecht zu werden.  
 

(Regel-) Format des 

Angebotes 

Vorstellung des Konzeptes unserer Schule zum Umgang mit 
Heterogenität mit Schulleitung, Pädagogischen Fachkräften 
und Förderlehrerinnen (1 Stunde); Hospitation im Unterricht 
(etwa 80 Minuten = 1 Unterrichtsphase); Nachgespräch: 
Möglichkeiten der Auswertung und inhaltlichen Vertiefung; 
wichtig sind hier auch Informationen zur Organisation (z.B. 
Stundenplan, äußere Voraussetzungen, Personal, 
Qualifikation des Personals).  

Beschreibung von 

möglichen 

Unterrichtseinblicken 

Drehtür im Fach Mathematik, 

Umgang mit Heterogenität in allen Fächern.  

Gesamtdauer 1 Schulvormittag 

Teilnehmerkreis Kollegien von Grundschulen, Ganztagsschulen, 

Schwerpunktschulen  

Teilnehmerzahl Bis zu 15 Personen 



 

 

 

HOSPITATIONSSCHULEN 
– miteinander und voneinander lernen – 

 

Hinweise Mittagessen in der Mensa der Schule ist nach Anmeldung 

möglich 

 

 
 


